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menschenrechte 
 

input  
 

Die Zeiten von Covid-19 sind herausfordernde und keine leichten. Gefühlt jeden Tag erleben wir 

weitere Einschnitte in unserem Alltag. Oftmals ist die Sprache dann von Einschränkungen in unseren 

Grundrechten. Vielleicht geht es dir ähnlich wie vielen anderen Menschen, die sich jetzt fragen: 

Grundrechte? Menschenrechte? Was ist das denn bitte? 

Nach dem 2. Weltkrieg (1948) haben die meisten Staaten der Welt, besser gesagt die Vereinten 

Nationen (https://de.wikipedia.org/wiki/Mitgliedstaaten_der_Vereinten_Nationen) die „Allgemeine 

Erklärung der Menschenrechte“ verabschiedet. 

Diese Erklärung sagt im Wesentlichen aus, welche Rechte jedem Menschen auf der Welt zustehen 

sollten. Leider gibt es immer wieder Länder und Regierungen, die diese Rechte beschneiden. Und 

zwar nicht immer nur in Ausnahmezuständen, so wie sie jetzt gerade in unserer Welt herrschen. 

Step 1  
 

Noch bevor du dir die Allgemeine Erklärung der Menschenrechte ansiehst, überlege einmal für dich: 

Welche Rechte wünsche ich mir? 

Nimm dir Zeit und überlege, welche Rechte und Pflichten du dir für dich persönlich aber auch für das 

Zusammenleben in unserer Gesellschaft wünschen würdest. 

Step 2  
 

Schreibe deine persönliche „Erklärung der Menschenrechte“ zusammen. Fasse die 

jeweiligen Themen in eigene „Artikel" oder „Paragraphen" zusammen. Wenn du deine „Erklärung“ 

fertig hast, kannst du sie gerne mit deinen Geschwistern, Freunden (per Socialmedia/Whatsapp) 

und/oder deinen Eltern besprechen. 

Step 3  
 

Um deinen Blick darauf zu schärfen könnten folgende Fragen helfen: 

http://www.kjwien.at/
https://de.wikipedia.org/wiki/Mitgliedstaaten_der_Vereinten_Nationen


 

KATHOLISCHE JUGEND | Erzdiözese Wien  

www.kjwien.at | office@katholische-jugend.at 

 

 

 Wie schaut meine Erklärung aus? Welche Themen beinhaltet sie? 
 Recht auf Nahrung? 
 Recht auf Arbeit? 
 Recht auf Bildung? 
 Recht auf Asyl? 
 Recht auf Datenschutz? 
 Recht auf Privatsphäre? 
 Recht auf Religion? 
 Recht auf Meinung? 
 Recht auf Frieden? 
 Recht auf soziale Sicherheit? 
 Recht auf freie Berufswahl? 
 Recht auf Familie? 
 Recht auf Urlaub? 
 Recht auf Kultur? 

Step 4  
 

Vergleiche deine persönliche „Erklärung“ mit der „Allgemeinen Erklärung der Menschenrechte" der 

Vereinten Nationen vom Jahr 1948. Diese findest du auf der Website der UNO: 

https://www.un.org/depts/german/menschenrechte/aemr.pdf 

Step 5  
 

Was ist dir beim Vergleich aufgefallen? 

Hast du Inhalte der UNO Erklärung nicht in deiner persönlichen „Erklärung“? 

Oder umgekehrt: hast du etwas drinnen, was bei der UNO Erklärung fehlt? 

Bist du überrascht, welche Themen in der UNO Erklärung sind? Und warum? 

Welche Artikel der UNO Menschenrechte werden umgesetzt? Und welche nicht? 

Wo werden die UNO Menschenrechte in der Realität eingehalten? Und wo nicht? 

Wer kümmert sich darum, dass die Menschenrechte eingehalten werden? 

 

Step 6  
 

Teile deine Erkenntnis mit deinen Geschwistern, Freunden (per Socialmedia/Whatsapp) und/oder 

deinen Eltern. Vielleicht wird das deine/eure Sicht auf die Dinge, die jetzt gerade passieren oder auch 

nach dieser herausfordernden Zeit etwas beeinflussen. 
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